
Es lebe die Sozialistische Einheitspartei Deutschlands, der Vortrupp der 
Werktätigen der DDR! (Die Anwesenden erheben sich von den Plätzen 
und spenden lebhaften, anhaltenden Beifall.)

Es lebe die internationale kommunistische und Arbeiterbewegung! (Er
neut starker Beifall.)

Tagungsleiter Albert Norden: Genossinnen und Genossen! Das Wort 
zur Begrüßungsansprache erhält der Stellvertretende Generalsekretär der 
Sozialistischen Partei Chiles, Genosse Alejandro Jiliberto Zepeda. (Die An
wesenden erheben sich von den Plätzen und begrüßen Genossen Zepeda 
mit herzlichem Beifall.)

Alejandro Jiliberto Zepeda, Stellvertretender Generalsekretär der Sozia
listischen Partei Chiles: Werter Genosse Honecker, Erster Sekretär des 
Zentralkomitees! Werte Genossen des Parteitagspräsidiums! Werte Dele
gierte des VIII. Parteitages der SED! Im Aufträge des Zentralkomitees der 
Sozialistischen Partei Chiles überbringen wir Ihnen unseren brüderlichen 
Gruß zum VIII. Parteitag und wünschen Ihnen größte Erfolge bei der Lö
sung Ihrer Aufgaben. (Beifall.) Gleichzeitig grüßen wir die Bevölkerung 
und die Regierung der Deutschen Demokratischen Republik, die unter 
Führung der SED den Sozialismus aufbauen. (Beifall.) Wir danken beson
ders für die Sympathie- und Solidaritätsbeweise der SED, der Regierung 
und der Bevölkerung der DDR, die sich in vielen Formen geäußert haben, 
und möchten dabei jene Beweise hervorheben, die unserer Delegation von 
Politikern und Wirtschaftlern unter Leitung des Genossen Ministers für 
Auswärtige Angelegenheiten, Clodomiro Almeyda, kürzlich entgegenge
bracht wurden. Wir schätzen außerdem sehr die Entsendung einer um
fangreichen Delegation von Technikern aus der DDR, die gegenwärtig und 
für die Zukunft einen positiven, fruchtbaren Beitrag zum Aufbau des So
zialismus in Chile leistet.

Als wir aus unserer Heimat abreisten, hat uns Genosse Salvador Allende, 
der Präsident unserer Republik, aufgelragen, dem VIII. Parteitag und der 
Parteiführung seinen brüderlichen Gruß, seine Wünsche für Erfolge der 
Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands und seine Freude über die 
Aufnahme diplomatischer, kommerzieller und kultureller Beziehungen 
zwischen der Deutschen Demokratischen Republik und der Republik Chile 
zum Ausdruck zu bringen. (Lebhafter Beifall.) Chile durchlebt gegen
wärtig einen tiefgehenden Veränderungsprozeß, der darauf gerichtet ist,
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